


ressourcenschonend & innovativ
Schwerpunkt 1. HJ 2019



Im Forschungsfeld »Urban Production« geht es um eine 
ganzheitliche Betrachtungsweise von 

Produktentstehung im urbanen Kontext.

Der Urbane Kontext beschreibt insbesondere die 
Interaktion und Wechselwirkung mit Menschen, 

die am Standort wohnen, arbeiten und leben. Denn sie werden 
von den Veränderungen in Produktionssystemen ebenso 

beeinflusst, wie die Umgebung und Umwelt. 

(Fraunhofer Institut)



• 8.500 produzierende Unternehmen

• 140.000 Arbeitsplätze

• 14 % Wr. Anteil am produzierenden Bereich

• 12,44 Mrd. EUR Wertschöpfung in Wien 



• Abnahme des Bestands von Gewerbeflächen
• Wohnbau neben Produktionsstätten
• Wenig Expansionsmöglichkeiten 
• Bedarf & Konkurrenz um Rohstoffe steigen
• Spannungsfeld Stadt: 

begrenzte Kapazität vs. gerechte Aufteilung



Moderne urbane 
Produktion

• ressourcenschonend
• innovativ
• effizient
• nachhaltig

Innovations-
treiber 
F&E&I



• Circular Economy
• Open Hardware
• Vertical Production
• Renewable Raw Materials
• Modular Production



5 Millionen Euro 
für Projekte im Bereich 

urbane nachhaltige Produktion



1. Programm Forschung

2. Programm Innovation

3. Programm Shared Facilities

4. Programm Sachgüter



Call Forschung (11.12.18-10.04.19)

Innovation (01.01.-25.04., 26.04.-30.06.)

Shared Facilities (26.01.-31.03., 01.04-15.06.)

Sachgüter (26.01.-30.04., 01.05.-30.08.)



• Wiener Unternehmen

• Unternehmen in Gründung willkommen

• Projektbasierte Förderung

• Einreichung VOR Projektbeginn

• Förderbare Kosten lt. Programmrichtlinie

• Gemeinkostenzuschlag (20 bzw. 30%)

• Partnerschaftliche Einreichung möglich



Programm Forschung

Call „Produktion in der Stadt 2019“

FOKUS

• Forschungs- u. Entwicklungsprojekte 

• Forschungseinrichtungen als Partner

• Produkt-, Dienstleistungs- und Prozessinnovationen



Förderung von F&E-Projekte von Unternehmen, die

1. dem Produktionssektor angehören oder

2. für Produktionsunternehmen relevante 
Dienstleistungen anbieten und

3. deren Ziel eine effizientere Nutzung und/oder
Schonung von räumlichen oder 
materiellen Ressourcen ist.  

Programm Forschung

Call „Produktion in der Stadt 2019“



Einreichzeitraum: 11.12.2018 – 10.04.2019

Förderquote Unternehmen: 25 – 45 %

Kooperation: Bonus + 15 %

Forschungseinrichtung: 80 %

förderbare Kosten: Personalkosten, 
Sach- u. Materialkosten,
Investitionskosten

Programm Forschung

Call „Produktion in der Stadt 2019“



Förderung: max. € 500.000,-

Projektgröße: mind. € 50.000,-

Akonto: 50 % der zugesagten Förderung

Frauenbonus: € 10.000,-

Programm Forschung

Call „Produktion in der Stadt 2019“



Programme mit eigenem Bewertungsbonus:

• Innovation

• Shared Facilities

• Sachgüter

Schwerpunkt „Produktion in der Stadt“



Schwerpunkt

Programm „Innovation“

FOKUS

• Produktinnovationen

• Dienstleistungsinnovationen

• Prozessinnovationen



Schwerpunkt 

Programm „Innovation“

Einreichzeitraum: 01.01.-25.04., 26.04.-30.06.

Förderquote: KMU: 25 – 45 % 

förderbare Kosten: Personalkosten,
externe Dienstleistungen, 
Anlagen u. Maschinen,
immaterielles Anlagevermögen, 
bauliche Maßnahmen,
Sach- u. Materialkosten



Schwerpunkt

Programm „Innovation“

Förderung: max. € 200.000,-

Projektgröße: mind. € 30.000,-

Akonto: 50 % der zugesagten Förderung

Frauenbonus: € 5.000,-



Schwerpunkt

Programm „Shared Facilities“

FOKUS

Anschaffung und gemeinsame Nutzung 
von Geräteinfrastruktur durch  
mehrere Unternehmen. 



Schwerpunkt

Programm „Shared Facilities“

Einreichzeitraum: 26.01.-31.03., 01.04-15.06.

Förderquote: 50 % 

förderbare Kosten: Personalkosten,
externe Dienstleistungen, 
Anlagen u. Maschinen,
immaterielles Anlagevermögen, 
bauliche Maßnahmen,



Schwerpunkt

Programm „Shared Facilities“

Förderung: max. € 100.000,-

Projektgröße: mind. € 30.000,-

Akonto: 50 % der zugesagten Förderung



Schwerpunkt

Programm „Sachgüter“

FOKUS

• investitionslastige Innovationsprojekte

• von Produktionsunternehmen



Schwerpunkt

Programm „Sachgüter“

Einreichzeitraum: 26.01.-30.04., 01.05.-30.08.

Förderquote: 35 % 

förderbare Kosten: Personalkosten,
externe Dienstleistungen, 
Anlagen u. Maschinen,
immaterielles Anlagevermögen, 
bauliche Maßnahmen,
Sach- u. Materialkosten



Schwerpunkt

Programm „Sachgüter“

Förderung: max. € 150.000,-

Projektgröße: KU: mind. € 15.000,-
MU/GU: mind. € 100.000,-

Akonto: 50 % der zugesagten Förderung

Frauenbonus: € 5.000,-



Kontakte 
Programm

Forschung Mag.a Karin Dögl
+43 1 4000 86 161
doegl@wirtschaftsagentur.at

Programm

Innovation Markus Fuhrmann, MSc
+43 1 4000 86 589
fuhrmann@wirtschaftsagentur.at

Programm

Shared Facilities Mag.a Manuela Schein
+43 1 4000 86 168
schein@wirtschaftsagentur.at

Programm

Sachgüter Mag. Klaus Reiter
+43 1 4000 86 595
reiter@wirtschaftsagentur.at

mailto:doegl@wirtschaftsagentur.at
mailto:schein@wirtschaftsagentur.at
mailto:reiter@wirtschaftsagentur.at

